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A. Vorfaemericung

Das Hehnholtz Zentrum München - Deutsches Forschungszentrum für Gesundheit und Umwelt (GmbH)

'sS. em m der Rechtsform der GeseUschaft mit beschränkter Haftung organisiertes Großforschungszentrum.

Seine Gesellschafter sind die Bundesrepublik Deutschland (90 %) und der Freistaat Bayern (10 %). Das

HelmhoHz Zentrum München ist Mitgiied der Hermann von Helmholtz-Gemeinschaft Deutscher For-

schungszenben e- V., der größten Wissenschaftsorganisation Deutechlands. Das Zentrum erforscht das

Entstehen wm Votkskrankheiten im Kontext von Umweltfaktoren, Lebensstil und individueller genetischer

Disposition und entwickelt neue Ansätze für Pravention, Diagnose und Therapie. Ein besonderer Fokus

wird auf d® Erforschung des Diabetes meiiitus, Allergien und chronischer Lungenerkrankungen gelegt.

Exzeltere m Wissenschaft, Ausbildung und Infrastruktur sowie zielgerichtete Kooperationen mit den besten

Partnern weltweit, bilden die Basis für seinen Erfolg in Translation und Technologietransfer Das Helmholtz

Zentrum München leistet nicht nur einen Beitrag zur Grundlagenforschung, sondern ist bestrebt, Forschung

zur Anwendung und Verwertung zu bringen.

Der PubBc Govemance KodeK (PCGK) enttiält wesentliche Bestimmungen zur Leitung und Überwachung

van Beteigungsuntemehmen des Bundes »wie international und national anerkannte Standards guter

und verantwortungsvolter Untemehmensführung. Der PCGK ist adressiert an die Organe der Unternehmen

mft BundesbeteiBgung, die im PCGK ais Anteilseigner und Anteilseignerversammlung (Ziff. 3 PCGK), Ge-

schaftstyhrung sowie Oberwachungsorgan (Ziff. 4 PCGK) bezeichnet werden. Bei den in der Rechtsform

einer GmbH organisierten Forschungszentren entspricht derAnteilseigner dem Gesellschafter, die Anteils-

eigneroersammhing der Gesetischaften/ersammlung sowie das Überwachungsorgan dem Aufsichtsrat.

Dieser PCGK-Bericht umfasst das Geschäftsjahr 2024 und bezieht sich auf die Fassung des Gesellschafts-

Vertrags vom Dezember 2021. angewendet wird die aktualisierte Fassung des Public Corporate Gover-

nance Kodex des Bundes vom 06.11-2024,

B. Entsprechenserktä rung gemäß Ziff. 7.1 PCGK

Die Geschatelühmng und derAufsichtsrat erklären, dass den Empfehlungen des Kodex im Wesentlichen

entsprochen wurde und wird. Von den im Folgenden aufgeführten Empfehlungen des PCGK wird (momen-

tai nodi Otter begründet dauerhaft) abgewichen-

1. Zusammenwirken von Geschäftsführung und Überwachungsorgan

Gmndsatee

Der PCGK empfiehlt in Zitf. 4.1.3 unter anderem die Berichtserstattung über das Interne Kontrollsystem.

Das HelmhoUz Zentnim München hat sich veqiflichtet, ein Internes Kontrollsystem (IKS) zu etablieren.

Im Zjagß einer geplanten Organisafonsprüfung ist vorgesehen auch das Interne Kontrollsystem und die

¥erankerung von Kontrollen in relevanten Prozessen zu überprüfen und zu optimieren. Im Finanzwesen

exisBat bereite ein zahtenangewandtes rechtskonformes Konbrollsystem, das von der Wirtschaftsprü-

fungsgesellschaft sBchprobenartig im Rahmen der JahresabschlussprQfung geprüft wird.
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2. Geschäftsführung

Zusammensetzung

Ziff. 5.2.5 des PCGK sieht vor, dass in der Geschaftsordnung eine den gesetzlichen Vorgaben entspre-

chende Altersgrenze für die Mitglieder der GeschäftsfQJirung festgelegt werden soll.

Eine feste Altersgrenze für die Mitglieder der Geschäftsführung ist in der Geschäfteorxinung der Ge-

schäftsfQhrung nicht vorgesehen. Die Anstellungsverträge der Geschäftsführung sehen jedoch die Be-

endigung mit Erreichen der Regelaltersgrenze nach § 51 Bundesbeamtengeseiz vor (mit Ablauf des

Monats, in dem die Regelaltersgrenze erreicht wird). Damit ist die Einhaltung der Bnpfehlung des PCGK

praktisch sichergestellt, auch wenn diese Vorgabe nicht in der Geschaftsordnung furdie Geschaflstüh-

rung enthalten ist.

Vergütung

Ziff. 5.3.1 des PCGK sieht vor, dass das für die Anstellung der Mitglieder der Geschäfisfühning zuständige

Untemehmensorgan klare und verständliche Kritenen für die Vergütung einschließlich der wesentlichen

Vertragselemente beschließen, regelmäßig überprüfen und erforderifchenfalls anpassen soll- Die festge-

legten Kriterien sollen dokumentiert werden.

Grundsätzlich herrscht beim Abschluss der Anstellungsverträge der Mitglieder der Geschätelühmng

Vertragsfreiheit; mit Blick auf das haushattsrechUiche Besserstellungsverbot erfolgt eine Orientierung

an den Regelungen der W- bzw. B-Besoldung des Bundes. Die Verträge der Geschäftsführung des

Helmholtz Zentrums München weisen daher eine beamtenrechtsähnliche Struktur auf. die einer Teget-

mäßigen Überprüfung und ggf. Anpassung des Vergütungssystems und wesentiicherVertragsbestand-

teile nicht entgegensteht.

Obwohl dieAnstellungsverträge der Mitglieder der Geschäftsführung entsprechend Ziff. 5.3.3 des PCGK

leistungsabhängige Vergütungsbestandteile auf Zieh/ereinbarungsbasis vorsehen, wurden entspre-

chende Zielvereinbarungen mit den Geschäftsfuhrenden bisher (gilt für 2024) nurteilwase abgeschtos-

sen.

Interessenskonflikte

Nach Ziff. 5.4.4 des PCGK sollen Mitglieder der Geschäftsführung Nebentäägkerten, insbesondere Man-

date in überwachungsorganen, nur mit Zustimmung des für die Bestellung zuständigen Untemehmensor-

gans und - sofern davon verschieden - des Oberwachungsorgans ausüben. ZSf. 6-1-3 PCGK spricht zu-

dem die Empfehlung aus, dass der/dem Vorsitzenden des Oberwachungsorgans nicht das Recht einge-

räumt werden soll, allein an Stelle des Obemachungsorgans zu entscheiden.

Am Helmholtz Zentrum München werden die Nebentatigkeiten der Geschaflsführung allein durch die

Vorsitzende des Aufsichtsrates genehmigt. Dies geschieht gemäß den Regelungen in den Anstellungs-

vertragen der Geschäftsführung. In den AnstellungsvertrSgen wird im Übrigen auf die Bundesnebenta-

tigkeitsverordnung verwiesen. Im Fragenkatalog nach § 53 HGrG wird zudem regelmäßig von derWirt-

schaftsprufungsgesellschaft abgefragt, in welchen Aufsichtsräten und anderen KorrtroUgremien die Mit-

glieder der Geschäftsführung des Helmholtz Zentrums München tätig sind-
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3. Oberwachungsorgan

Aufgaben und Zustandukeiten

Ziff. 6.1-4 des PCGK sieht unter anderem vor, dass die Vorsitzenden der Ausschüsse des Überwachungs-

organes, analog zum / zur Vorsitzenden des Oberwachungsorgans, mit der Geschäftsführung regelmäßig

Kontakt halten und mit ihr die Strategie, die Geschäftsentwicklung, die Risikolage, das Risikomanagement

und die CompEiance des Unternehmens beraten sollen.

Garn- § 10 des GeseEEschaftsvertrags kann der Aufsichtsrat beratende bzw. empfehlende Ausschüsse

bestelten und ihnen bestimmte Aufgaben widemjflich übertragen. Gem. § 4 Abs. 1 der Geschäftsord-

nung für den Aufsichtsrat können den Ausschüssen keine Aufgaben des Aufsichtsrats zur endgültigen

Eriedgung übertragen werden- Dadurch, dass die entsprechenden Ausschüsse (der Prüfungsaus-

schuss und dar Pereonalausschuss) keine Entscheidungsbefugnisse besitzen, sondern empfehlend

und beratend dem Aufefchtsrat zur Seite stehen, ist ein regelmäßiger und direkter Austausch zwischen

den Vorsitzenden der Ausschüsse und der Geschäftsführung nicht notwendig.

Ziff- 6.1.9 des PCGK sieht vor. dass das Oberwachungsorgan einschließlich seiner Ausschüsse regelmäßig

die Qualität und Bfeienz ihrer Tätigkeit überprüfen und die Umsetzung der hierzu von ihnen beschlossenen

Maßiahmen übewachen soiL

Die akbielle Oeschaflsordnung für den Aufskshtsrat mit Stand vom 12.11.2021 dient der Sicherung von

QiualiBt und Effizienz der Tätigkeit des Aufeichtsrats durch Formalisierung und Standardisierung der

internen Verfahren und schreibt regelmäßige, mindestens alle drei Jahre stattzufindende Überprüfungen

der Qualität und EfRzienz der eigenen Tätigkeit vor. Eine explizite Prüfung der Qualität und der Effizienz

seiner Arbeit hat derAufsichtsrat be dato ntoht vorgenommen.

4. Rechnungstegung und Abschlussprüfung

Ziff. 8.1-3 des PCGK seht vor, Unternehmen mit mehrheiUicher Beteiligung des Bundes einen Nachhaltig-

keilsbericht nach dem Deutschen Nachhaltigkeitskodex einschließlich menschenrechtlicher Berichtspflicht

bzw. an insbesondere hinsichtlich der Anforderungen des Nationalen Aktionsplans Wirtschaft und Men-

schenrechte vergleichbares Rahmenwerk zur nichtfinanziellen Berichterstattung mit einer Berichtspflteht

aich zu Aspekten der Menschenrechte abgeben sollen, sofern keine gesetzlichen Vorgaben gelten.

Der Deutsche NachhaHSgkeitskodex wird in Hinblkd< auf die anstehende CSRD-Berichtspflicht nicht

angewendet
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C. Bericht über die Nachhaltige Unternehmensführung und NachhalUgkeitsakBviläten geroäBZiff.
5.5.1 bis 5.5.3 PCGK

Das Helmholtz Zentrum München entwickelt bahnbrechende Lösungen für eine gesündere Gesellschaft in

einer sich schnell verändernden Welt. Die Forschungsinhalte tragen damit zentral zu Lösungen im Schwer-

punkt 3 „Gesundheit und Wohlergehen" der globalen Ziele für nachhaltige Entwicklung derAgenda 2030

der Bundesregierung bei. Bei Realisierung von Forschung und Entwicklungen folgt es dem Anspruch des

schonenden Umgangs mit Ressourcen zum Nutzen unserer Gesellschaft. Dazu hat sich das Zentrum im

Mai 2022 verpflichtet, die "Leitlinie Nachhaltigkeit" (LeNa) der Helmholtz-Gemeinschaft vom September

2021 in den fünf Handlungsfeldem OrganisationsfÜhrung, Reflexion und sozialkompetente Wirkung der

Forschungsthemen, attraktive Arbeitswelten und zukunftsßihiges Pereonalmanagernent, ressourceneffizi-

ente Forschungsinfrastrukturen sowie veranhrortungsvoll gestaltete unterstützende Prozesse konkret um-

zusetzen.

Die Leitlinie Nachhaltigkeit ist inzwischen als wesentliches Instrument und eine wichtige Orientierung zur

Weiterentwicklung der Aktivitäten des Zentrums etabliert. Die wesentlichen Aktivitäten im Berichtszefiraum

waren der Vorbereitung auf die Durchführung der doppelten Wesentlfchkeitsanalyse, wie diese nach CSRD

erwartet wird. gewidmet. Die verzögerte Umsetzung in deutsches Recht bleibt ein Unacherfieiisfaktor. Die

Entscheidung, die Wesentlichkeitsanalyse mit Hilfe externer Unterstützung durch eine n-PlatBbrm und

Consulting dennoch zu starten, wurde als Kompromiss zwischen unklarer Gesetzeslage, zu erwartenden

Berichtselementen (über die CSRD hinaus) und einer Reaktionsfähigkeit auf verschiedene Szenarien für

die zukünftigen Entwicklungen der Vorgaben getroffen. Der interne Beschluss. eine CSRD/ESRS-konforme

Wesentlichkeitsanalyse durchzuführen, hat auch bei der eventuell nicht wie erwarteten Umsetzung der

Rechtsgrundlage Bestand. Weiterhin wurde entschieden, die Erstellung einer Treibhausgasfailanz fTHG)

entlang dem Leitfaden der Helmholtz Gemeinschaft zu beginnen. Zu diesen Themen hat der Nachhaitig-

keitsbeauftragte in der Betriebsvereammlung vom 16. Juli 2024 vorgetragen. Auch aus der ßetegschaft

heraus wird das Thema Nachhaltigkeit insbesondere mit Blick auf konkretes Handeln in Labor oder Büro

vorangetrieben. Auf Initiative der Gruppe Green-Labs@Helmholtz-Muenchen.de et im BerichtsjahrderZu-

gang zur LEAF-Plattform (Laboratory EfRciencyAssessrrrent Framework) durch das Zentrum beschafltwor-

den. Diese Plattform erlaubt es, auf Labor- oder Arbeitsgmppenebene systematisch aktuelle Praxis und

Verbesserungspotentiale in Bezug auf Energie- und Ressourceneinsatz in Labor und BOrobetriebzu erfas-

sen.

In einem der Newsletter von Green-Labs@Helmholtz-Muenchen wurde Ober längerinstige Aktivitäten zum

Umwelt- und Artenschutz berichtet. Als Flächencampus kommt dem Zentrum Verantwortung für den Um-

gang mit der Ressource Landschaft zu, die noch einmal besondere Sorgfalt aufgrund der Bnbettung in das

Fauna-Flora-Habitat Fröttmaninger Heide erfordert. Dieser Verantwortung wi»d auch durch die ZustSndig-

keit für Natur- und Artenschutz im Bereich Infrästmktur Rechnung getragen. In den letzten fünf Jahren

wurden dazu zahlreiche Maßnahmen umgesetzt, die konsequent weiterverfölgt werden:
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Ersatz von Baumveriusten

Erhaltung von Totstämmen für Höhlenhabitate

Blühwiesen entsprechend den Vorgaben des Grünordnungsplanes

Artenschutz z. B. äurch Aufwertung von Magerrasen-Biotope und Anlage von Laichgewassern und

Steinschmatzer-Brutplatzen

Dass Zentrum ist weiterhin Mitglied im Arbeitskreis .Forum Nachhaltigkeif der Helmholtz-Gemeinschaft.

Neben den regelmäßigen virtuellen Jour-Fixe Terminen standen im Rahmen dieses Arbeitskreises zwei

Aktivitäten im Vordergrund: Die Mitarbeit am moderierten Arbeitstreffen zur eigenen Rolle der Nachhaltig-

keitsbeauftragten im Prozess einer nachhaltigen Weiterentwicklung von Organisationen (Zentren) am 16.

und 17. September in Berlin und die Teilnahme mit insgesamt drei Zentrumsmitarbeiter: innen am Helmholtz

Sustainabiljty Suimnit zur CSRD am 26. und 27. November 2024 in Heidelberg. Der Sustainability Summit

war ebenfalls der Berichtspflfcht nach CSRD und dem Austausch der Helmholtz Zentren dazu gewidmet.

Infrastruktur /' Bau

2024 wurde der Helmholtz Pioneer Campus, in dem Pioneers verschiedenster Disziplinen unter einem

Dach zusammenarbeiten, fertiggestellt Der Neubau wurde unter dem Bewertungssystem für Nachhaltiges

Bauen (BNB) des Bundes errichtet; Ziel ist die Silber-Zertifizierung. Das Konzept und die Gestaltung des

Gebäudes finden viel Zuspruch.

Darüber hinaus entsteht am Campus Neuherberg ein innovatives Konferenzzentmm mit sechs in der Größe

flexibd nutzbaren Seminarräumen im Erdgeschoss, einem hellen, großen Vortragssaal mit 12m-LED-Lein-

ward im 1. Obergeschoss sowie einem einladenden, geräumigen Foyer Hybride Settings, die von den

Mitarbeitenden seit der Pandemie als neue Standards erlebt werden, sind vorgesehen. Das neue Konfe-

renzzentrum wird in einem erhaltenswerten Bestandsgebäude (Geb. 35.22, Baujahr 1976) errichtet, des-

SSR GebäudehülSe als neue Hütte bestehen bleibt. Dies sichert den nachhaltigen Umgang mit Ressourcen.

fnfrastruktur/ Eneraiemanaqement

Das HelmhoHz Zentrum München erhteft bereite im November 2022 im Rahmen der Ausschreibung des

Förderprogramms .Nachhaltigkeit, energetteche Saniemng und Umbau" der Helmhote-Gemeinschaft eine

Färderzusage i. H. v. 5.66 Mto. Euro zur Errichtung einer zentralen Wärmerückgewinnungsanlage im Ge-

baudekomptex 35. Das Projekt startete 2023. 2024 wurde das Kemplanungsteam des Projekts vollständig

beauftragt, nachdem alte Vergaben abgeschlossen wurden. Die Errichtung der Warmerückgewinnungsan-

läge stellt eine nachhaltige und wirtschafflich effcziente Maßnahme dar. Durch den Einsatz der Wärmerück-

gewinnung kann der Verbrauch an Primärenergie gesenkt werden (auf gesamte Liegenschaft bezogen Ein-

sparung von ca. 14 % an Warmeenergie für Gebäudeheizung). Außerdem wird eine jährliche Reduktion der

COz-Brissionen um ca. 980.000 kg erwartet

Aulgrund der Cyberattacke auf das Helmholtz Zentrum München im März 2023 musste die für August 2023

anberaumte Re-Zertifizferung des Energiemanagementsystems nach Norm ISO 50001:2018 verschoben

werden. Die Zertifizterungsstelte GUTcert in Berlin hatte eine Verlängerung der Zertifikatsgültigkeit zunächst

Us Februar 2024 bewilligt Im Januar 2024 fand das ordentliche Re-Zertifizierungsaudit statt; darin hat die

GüTcert in Berlin d® Gültigkeit des Zertifikats bis Mitte August 2026 verlängert.

Zur OberpriMüng und Bestätigung der fortlaufenden Verbesserung des Energiemanagementsystems fanden

wettere Audits gemäß de- o. g. Norm statt In einem internen Audit am 10.07.2024 hat der Bundesverband
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der Energie Abnehmer e. V. (kurz: VEA) ein etabliertes und sehr gut fünktronierendes Energiemanagement-

System bestätigt. In einem externen Audit am 01. und 02.08.2024 hat die ZertffizierungssteUe GUTcert m

Berlin die Gültigkeit des Zertifikats überprüft und für ein weiteres Jahr bestätigt

Ein Schwerpunkt der Tätigkeit des Energiemanagement-Teams lag in der weiteren BewusstseinsbJSdung

und Vernetzung der Mitarbeitenden am Helmholtz Zentrum München. So wurde zum Beispiel die Zusam-

menarbeit mit der Nachhaltigkeitsinitiative Helmholtz Green Labs ausgeweitet (u. a. interne KommunikatJon

von Energiespartipps im regelmäßig erscheinenden Newsletter der Initiative).

Des Weiteren findet Ober das Helmholtz Kompetenznetzwerk .Klimagerecht Bauen (HKB)" eine starke Ver-

netzung innerhalb der Helmholtz-Gemeinschaft statt. Zum einen hat das HelmhoNz Zentrum München re-

gelmäßig an helmholtzweiten Veröffentlichungen und Veranstaltungen zum Energiemanagement mBgear-

beitet (z. B. Handreichungen, monatliches HKB-V\febinar), zum anderen iänd im Juli 2024 am HelmhoUz

Zentrum München ein Wissensaustausch vor Ort statt.

Infrastruktur / Natur- und Artenschutz:

In den letzten fünf Jahren wurden u. a. folgende Maßnahmen für Natur- und Artenschute umgesetzt und

weiterverfolgt. Da der Forechungscampus dem Fauna-Flora-Habitat Fröttmaninger Heide angehört, bedarf

dies einer besonderen Verantwortung:

Baumverluste, die durch Krankheit, Trockenheit, Sturmschäden und Schneebruch entstehen, werden jähr-

lich durch standortgerechte Bäume ersetzt. Zusätzlich wurden zwei Streuobstwiesen angelegt Bei abgän-

gigen, größeren Bäumen wird der Stamm für Höhlenbrüter erhalten. Die Vorgaben des Grünorcänungsplanes

als ökologische Grundlage des Bebauungsplans wurden konsequent umgesetzt Demnach wind fw den

Campus fast kein Nutzrasen verwendet, die ungedungten Wiesen werden nur zweimal jährlich gemäht und

es kommt ausschließlich eine artenreiche Saatgutmischung mit Herkunftsnachweis aus dem süddeutschen

Raum zum Einsatz. Folglich prägen große Blühwiesen das ErscheinungsbHd des Campus. was bei der Be-

legschaft sehr gut ankommt

Auch derArtenschutz steht beim Helmholtz Zentrum München hoch im Kurs. In den Ausgtechsfladien am

Rande des Campus sowie auf den externen Ausgleichsflächen in Garching wurden - gemäß den Auflagen

aus dem aktualisierten Bebauungsplan von 2021 - Defizite durch Aufwuchs beseitigt. Magenasen-Biotope

aufgewertet sowie Laichgewässer und Steinschmätzer-Bmtplätze angelegt Diese werden regelmäßig ge-

pflegt und instandgehalten. Zusätzlich wurden an einigen Gebäuden des Campus Redermauskästen auf-

gehängt.

Infrastruktur / Gesundheitsförderung

Im November 2024 erhielt das Helmholtz Zentrum München die Zertifeierung der Corporarte Health Allance

und EUPD Research als „Gesunder Arbeitgeber" in München. Die Auszeichnung erging aufgrund vorbildiB-

eher Konzepte in den Bereichen Gesundheitsmanagement und -fönjterung sowie Pereonalentuncklung. Dies

trägt zum nachhaltigen Erfolg des Zentrums bei, da gesunde Mitarbeitende die wrchfgste Ressource sind

und dadurch die positive Wahrnehmung und Positionierung des Zentrums als attraktiver Arbeitgeber gestärkt

wird.

Wesentliche Aktivitäten für eine nachhaltige Gesundheitsförderung waren im Jahr2024: Hautkiebsscree-

ning-Angebot; „Mamma-Care" Programm zur Brustkrebserkennung; ein Gesundhertstag für alle Mitarbeiten-

den auf dem Campus Neuherberg zum Thema „Darmgesundheif.
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GteJchberechtiaunq

Das Glerchstellungsbüro des Heimholtz Zentrums München mit einer zu 100 % freigestellten Gleichstel-

lungsbeauftragten erarbeitet in enger Zusammenarbeit mit Geschäftsführung und Betriebsrat sowie den

Abteilungen Personal. Personalentwicklung, Kommunikation und dem Betrieblichen Gesundheitsmanage-

ment GieichsteEiungsmaßnahmen und unterstützt deren Durchführung. Hierzu zählen insbesondere Maß-

nahmen zur Erhöhung des Frauenanteils in Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind (z. B. in

Fühmngsposiitionen). Maßnahmen zur verbesserten Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie zur Steige-

rung derGEerchstelEungsmotivation und -kompetenz bei Führungskräften. Darüber hinaus ist die Gleichstel-

lungsbeauRragte Mitglied in verschiedenen internen Gremien und im Helmholtz-Arbeitskreis "Frauen in

Forschungszentren".

Die 2023 vom Team Recmiting und HR-Kommunikation gestartete Trainingsreihe „Gendersensibles Re-

cruiting - Recmffing Life Cyde und Studien* zum Thema „Female Recruiting" für Führungskräfte wurde

2024 fortgesetzt und mit dem Modell 2 „Gendereensibtes Recruiting - Transfer in die Praxis" weiterentwi-

ctelt Modul 1. in deutscher und englischer Sprache, enthalt Studienergebnisse zu geschlechtsspezifi-

sehen Unterschieden im gesamten Rekrutierungsprozess. Modul 2, in deutscher und englischer Sprache,

enthält neben einem kurzen Theorie-Teil Tipps und Anwendungsbeispiele für die Praxis, beide mit dem Ziel

der Qualifizierung und Sensibilisierung.

Am Helmholtz Zentrum München wird das von der GWK entwickelte und vom BMBF für alle außeruniver-

sitäre Forschungseinrichtungen verpflichtend eingeführte Kaskadenmodell angewendet, das auf Basis der

Ibrschungsorienferten Gteichstellungsstandards das Ziel hat, der Unterrepräsentanz von Frauen in der

Wissenschaft entgegenzuwirken und somit die Gleichstellung der Geschlechter durch Definition von struk-

turelten und personelten Standards zu erreichen und nachhaltig zu sichern. Das Kaskadenmodell bezieht

sich allerdings nur auf die wissenschaftliche Belegschaft und nicht auf das ganze Personal.

Die gesamte Belegschaft betrachtend, weist die erste FQhrungsebene unterhalb der Geschäftsführung zum

31.12.2024 eine Frauenquote von 50 % auf, die zweite Ebene ebenfalls 50 %1.

Dwersrtät

Die Geschäftsführung steht für eine glerchstellungsfördemde, tolerante und diskriminierungsfreie Kultur im

Unternehmen mit gleichen Entwfcklungschancen ohne Ansehung der ethnischen Herkunft, des Ge-

schtechts, der Rdigkm oder Weltensdiauung, einer Behinderung, des Alters oder der sexuellen Identität.

Hierzu sind die entsprechenden Beauftragten tätig und es existieren Informationsmaterial und -beitrage

sowie FortbiMungsangebote. Das Zentrum hat eine gewählte Schwerbehindertenvertretung, welche die

Aufgaben nach § 178 SGB IX vollumfanglfch erfüllt. Hierzu zählen insbesondere die Überwachung der

zugunsten schwerbehinderter Menschen geltenden Gesetze, Verordnungen, Tarifverträge, Betriebsverein-

baningen und Verwaltungsanordnungen, die Beantragung von - insbesondere auch präventiven - Maßnah-

men, die den schwerbehinderten Menschen dienen, bei den zuständigen Stellen, die Entgegennähme von

1 Die Angaben zu Frauenanteiten dienen ausschließlich für den PCGK-Bericht 2024. Ein Vergleich mit weiteren Berichten z.B.das
Kaskadecmadetf (nurTOssenschaft) ist nicht möglich, da m PCGK-Bericht2024 als Datenbasis die Gesamtoetegschaft des Hetmhottz
Zaftuns München hefangezogen wurde und auch die Clustemng der Führungsebenen spezifisch für diesen Bericht erstellt wurde.
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Anregungen und Beschwerden von schwerbehinderten Menschen und, fälls sie berechtigt erscheinen, \fer-

handlungen mit dem Arbeitgeber die auf eine Erledigung hinwirken. Das Weitertoildungsangebot des Zent-

rums beschäftigt sich unter anderem mit Themen wie Genderkompetenz, D'iversftatskompetenz und inter-

kulturelle Kompetenz. Die Workshopreihe Leading@Helmholtz Munich lief im Jahr 2023 mit dem Schwer-

punkt „Werte". Ein kleiner Kreis von Führungskräften arbeitete an der Erstellung von Führungsleitfinien für

das Zentrum. Basierend auf der Arbeit dieses Kemteams wurde im Juli 2024 das Projekt Werte undFSh-

rungsleitlinien nachhaltig verankern gestartet. Alle Mitarbeitenden wurde eingeladen. ihren Input zum

Thema "Werte" am Zentrum zu geben. Um möglichst viele abzuholen, wurde unterschiedliche Formate

(Kurz-, Lang-, in Präsenz, Hybrid, Online) angeboten- Diese werden im Jahr 2025 fortgeführt-

Diversität Förderinitiative und Diversity Audit

Im Frühjahr 2024 startete das Divereität Fördemnittelprojekt in das zweite Jahr. Neben den mittierweile

üblichen halbjahrlichen Berichten an die Geschäftsführung und den visuell ansprechend aufbereiteten

Diversity News für alle Mitarbeitenden, war der erste Zwischennachweis fällig. Mit zahlrerchen Treffen der

Lenkungsgruppe sowie der einzelnen Arbeitsgmppen befand sich das Audit-Team in einer intenshren Ar-

beitsphase. Begonnene Maßnahmen und Aktionen wurden fortgesetzt bzw. neue Maßnahmen gestartet.

Das Trainingsprogramm wurde um die Reihe Dh/ersity Talks mit zum Teil interaktivem Format fortgesetzt,

bei der renommierte Referentinnen zu Themen wie .Wömens's Joumeys in Sdence*. .First Generation in

Science and Academia", „Leadership in Science", .Privileges and Alfyship" und „Intercultural Competence"

sprachen.

Ein wichtiger Meilenstein beim Diversity Audit wurde mit dem abschließenden Selbstreport errefcht, der im

Dezember 2024 beim Anbieter Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft e. V. eingereicht wurde. Einige

Monate später wird dann die Zertifizierung erfolgen.

Das Diversity Projektteam und das sog. „Charta-der-V^ielfalt-Team* zeigten bei mehreren Gelegenheiten

wie dem Internationalen Frauentag, dem Welcome-Meeting für neue Mitarbeitende, dem Deutschen Dwer-

sity-Tag und weiteren Thementagen Präsenz und trugen ihren Teil zu einer Bewussfmachung und Sensibi-

lisierung verschiedener Diversitätsthemen bei.

Um das Diversitätsmanagement Strukturen und nachhaltig beim Heimholte Zentrum München zu verankern

und die im Zuge des Audits entwickelten Maßnahmen weiter voranzutreiben. wurde die PosHkm der Reiie-

rentin Diversität (50 %) von der Geschäftsführung genehmigt

Im Dezember wurde erstmalig ein Arbeitgebervideo mit dem Schwerpunkt Dwereity für HdmhoNz Munrch

veröffentlicht. Darin präsentieren sich Mitarbeitende aus unterschiedlichen Arbeitsbereichen. Kameretevels

und Vielfaltsdimensionen in ihrem authentischen Arbeitsumfeld. Persönliche Kommentare der Intenriewter»

vermitteln Einblicke in das Miteinander, die gelebte Arbertskultur, die AIIeinstellungsmerkmate sowie die

Vorteile einer Tätigkeit bei Helmholtz Munich.
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Vereinbarkeit von Beruf und sozialen Verpflkshtungen

Das Hdmholtz Zentrum München bietet Kinderbetreuung auf dem Campus in Neuherberg für Vorschulkin-

der und eine fünfwöchige Ferienbetreuung für Schulkinder aller Altersgruppen an. Das Zentrum bietet au-

ßerdem eine Pflegeberatung durch den externen Dienstleister Amiravita an. Durch flexiblere Arbeitszeiten

ohne Kemzeiten und flexible Arbeitszeitverkürzung lassen sich Beruf und Familie oder außerberufliche

Aktivitäten besser miteinander vereinbaren

Zum mobilen Arbeiten besteht am Zentrum seit Juli 2022 eine Betriebsvereinbarung, die begrenzt durch

die betrieblichen Bedarfe ein Höchstmaß an Flexibilität und Berechenbarkeit geschaffen hat und somit von

den Mitarbeitenden sehr gut angenommen wird- Mobiles Arbeiten trägt nicht nur zu Arbeitszufriedenheit

und Vereinbarkeitvon Arbeit und sozialen Pflichten bei, sondern bedeutet auch eine Einsparung von C02-

Emisskinen für Wege zur Arbeit, die im Großraum München oft weit und mit dem PKW zu realisieren sind.

D. Darstellung der Entwicklung des Anteils an Frauen innerhalb der Organe und Gremien so-
wie Fühmngspositronen gemäß Zjff. 7.1 PCGK

Der Frauenanteil in der Geschäftsführung beträgt zum 31.12.2024 0%. Die gesamte Belegschaft betrach-

tend, weist die erste Führungsebene unter der Geschäftsführung eine Quote von 50 % auf, die zweite

Ebene ebenfalls 50 %2. Der Anteil der Frauen im Aufsichtsrat lag zum 31.12.2024 bei 56 % (5 von 9 Mtt-

gliedern).

E. Angaben zur Vergütung der Mitglieder der Geschäftsführung und des Überwachungsor-
gans gemäB Ziff. 7.2 PCGK

1. Gewährte Vergütung der Geschäftsführung

Mitglieder der Geschäftsführung rm Jahr 2024:

• Prof- Dr. med- Dr. h-c. Matthias H. Tschöp: Wissenschaftlicher Geschäftsführer

• Prof. Martin Hrab6deAngelis(01.11.2023-29.02.2024): komm. Kaufmännisch-Technischer Ge-

schaftsführer

• Dr. Mrehael Frieser (seit 01.03.2024): Adminisfrativer Geschäftsführer

2 Die Angaben zu Frauenanteiten dienen ausschließlich für den PCGK-Bercht 2024. Ein Vergleich mit weiteren Berichten z. B. das
KaskadenmodeU (nur Wissenschaft) ist nicht möglich, da im PCGK-Bericht 2024 als Datenbasis die Gesamtbelegschaft des Helmholtz
Zentrums München herangezogen wurde und auch die Clusterung der Führungsebenen spezifisch für diesen Bericht erstellt wurde
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Die Vergütung der Geschäftsföhrenden nach § 285 Nr- 9 HGB im Jahr 2024 ergibt sich im Bnzdnen aus

der nachfolgenden Tabelle:

Gesamtbezüge
Geschäftsführung 2023

Prof. Dr. Matthias Tschöp

Dr. Michael Frieser

Prof. Dr. Martin Hrabe deAngelis3

Insgesamt*

Festgehalt

in €

102.232

86.2SO

188.482

Sonstige Bezüge

in €

406.034

43.132

449.166

VariaMe

Veigütu.ng

m€

Summe

in€

5B8-2G6

129-382

SSIJBfS

Ziff. 7.2.1 des PCGK sieht vor, dass im Corporate Govemance Bericht die gewährte Vergütung jedes Mit-

glieds der Geschäftsführung im jeweiligen Berichtsjahr (einschließlich monetärer und nrchtmonetarer Ne-

benleistungen, Zulagen und ähnlicher Zahlungen, Vergütungen und/oderAufwandsentschädigungenfürim

Interesse des Unternehmens wahrgenommene Mandate in Oberwachungsorganen anderer Unternehmen

sowie in Zusammenhang mit der Tätigkeit als Mitglied der Geschäftsführung stehende Pnnnskwien und

ähnliche Leistungen Dritter) individualisiert, aufgegliedert nach den jeweiligen Vergütungskomponenten

und unter Namensnennung in allgemein verständlicher Form dargestellt werden sollen. Dies gilt auch für

Leistungen, die dem Mitglied bzw. einem früheren Mitglied der Geschäflsföhrung für den Fall der Beend»-

gung seiner Tätigkeit zugesagt oder im Laufe des Geschäftsjahrs gewährt worden sind.

Dazu soll das zuständige Untemehmensorgan bei der Neu- oder Wiederbestellung von Mitgliedern der

Geschäftsführung die verträgliche Zustimmungserklärung dieser Mitglieder zur Offenlegung der Vengütung

entsprechend den Anforderungen des PCGK und ggf. anwendbaren sonstigen Vorschriften unter Verzicht

auf § 286 Abs. 4 HGB einholen.

Prof. Martin Hrabe de Angelis hat für seine Tätigkeit als kommissarischer kauftnannisch-technischer

Geschäftsführer in der Zeit zwischen dem 01.11.2023 und dem 29-02.2024 im Vergleich zu seiner

bisherigen Tätigkeit kein zusätzliches Gehalt bezogen. Seine Bezüge werden daher nicht veröffent-

licht.

3 Prof. Martin HrabiS.de Angelis hat für seine Tätigkeit als kommissarischer ksutmannisch-techniscfter GescftällsBhier m der Zea zmschen <tem
01.11.2023 und dem 01.03.2024 kein zusätzliches Gehalt bezogen.

4 Ohne Prof. Dr. Martin Hrab6 deAngelis.
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2. Gewährte Vergütung der Mitglieder des Aufsichtsrats

Gemäß § 8 Abs-1 des Gesellschaftsvertrags Oben die Mitglieder des Aufsichtsrats ihr Amt ehrenamtlich

aus und haben im Jahr 2024 keine Vergütung erhalten. Sie erhielten lediglich einen Ersatz fürAufwen-

düngen, die ihnen im Zusammenhang mit ihrer Reisetatigkeit als Aufsichtsratsmitglied entstanden sind.

Berlin, den
.^ •/!^. 2^26"

Neuherberg, den

TTiomas Romes

Vorsitzender des Aufsrchtsrats

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Martin Hrab6 de Angelis

Wissenschaftlicher Geschäftsführer (komm.)

Dr. Michael Frieser

Administrativer Geschäftsführer
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